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Fortbildungsankündigung 
01. Juli 2013 
Ignaz-Günther-Gymnasium, Rosenheim 
    
10. und 11. Oktober 2013 
Hardenberg-Gymnasium, Fürth 
 
 
Jugend macht Stadt 
Ansätze, Methoden und außerunterrichtliche Projekte in der Praxis 
 
 

   
 
Ein Auftrag der LAG Architektur und Schule ist es, Projekte anzustoßen und bei der Umsetzung fachlich zu 
begleiten, die es Schüler/innen ermöglichen, sog. „außerunterrichtliche Kompetenzen“ zu erwerben. 
Die Fortbildung möchte daher Lehrer/innen aller Fachrichtungen ermutigen, eigene Projekte mit 
Schüler/innen im Stadtraum durchzuführen und wird konkrete Erfahrungen aus Schulprojekten mit 
Jugendlichen im Stadtraum weitergeben. 
 
Mit der Methode der STADTOASEN haben Jugendliche seit 2009 die Möglichkeit, sich Stadträume 
temporär anzueignen, diese zu gestalten, zu inszenieren und zu bespielen. Sie leisten damit einen aktiven 
Beitrag zur Stadtentwicklung und erleben sich als Akteure der Stadtgesellschaft. 
 
Die Fortbildung vermittelt das Spektrum der Möglichkeiten, Jugendliche in realen Projekten an der 
Stadtentwicklung zu beteiligen - von einfachen Wahrnehmungsübungen und Analysemethoden über die 
Entwicklung eigener Visionen und Konzepte bis zur Umsetzung eines breit angelegten Projekts im P-
Seminar der gymnasialen Oberstufe.  
In praktischen Planspielen und Werkstätten werden Sie am Beispiel der aktuellen STADTOASE in 
Rosenheim bzw. an einer konkreten Aufgabenstellungen in Fürth Nutzungskonzept entwickeln, am Modell 
räumliche Gestaltungsmöglichkeiten erproben und wesentliche Schritte zur erfolgreichen Umsetzung eines 
Projekts mit Schüler/innen durchspielen. Zum Abschluß in Fürth wollen wir mit Ihnen eine reale 
STADTOASE im öffentlichen Raum aus Recycling- und Billigmaterialien improvisieren, in der wir die 
Fortbildung gemeinsam ausklingen lassen. 
 
Jugendliche Projektmacher/innen geben Ihnen in der Fortbildung  einen authentischen Einblick in ihr aktuell 
durchgeführtes Projekt und stehen für Fragen, Diskussionen und Hintergrundgespräche zur Verfügung. 
 
Sollte es uns gelingen, Sie für die Durchführung  eines „Außerunterricht- 
lichen Projekts“ zu begeistern, bietet Ihnen das Team der LAG gerne  
fachliche Unterstützung bei der Umsetzung Ihres Projekts vor Ort an. 
 
Referent/innen: Jan Weber-Ebnet, Dipl.Ing. Architekt  
mit jugendlichen Projektmacher/innen 
 
 
Infos zum Projekt: www.stadtoasen.org 
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   Jugend macht Stadt 
   Ansätze, Methoden und außerunterrichtliche Projekte in der Praxis 
 
 Fortbildung am 01. Juli 2013, 09:30 – ca. 17:00 
 Ignaz-Günther-Gymnasium,  
 Prinzregentenstr. 32-34, 83022 Rosenheim 
 
 
Ablauf 
09:00 Ankommen, Kaffee 
 
09:30 Begrüßung 
 Ziele und Arbeitsweise der LAG Architektur und Schule 
 
09:45 Beteiligung von Jugendlichen an der Stadtentwicklung  
 - Unterrichtsprojekte 
 - öffentliche Beteiligungsverfahren  
 - Jugend macht Stadt 
 -> Kriterien erfolgreicher Jugendbeteiligung, Anknüpfungspunkte 
 
10:30 Planspiel - Konzeptentwicklung     
 - Talente, Wünsche und Ideen sammeln   
 - Funktionskonzept entwickeln   
 - Präsentation, Erfahrungsaustausch   
  
12:30 Mittagspause 
 
13:30 Modellbauwerkstatt   
 - Atmosphäre, räumliche Gestaltung    
 - Präsentation  
 
15:00 Planspiel - Umsetzungsschritte   
 - Organisation, Projektablauf   
 
16:00 – 17:00 Erfahrungsbericht „Stadtoase am Bahnhof“ 
 - Diskussion, Gespräche mit jugendlichen Oasenmacher/innen 
 - Praktische Fragen zu eigenen Projektideen 
 
 
Durchführung Yvonne Janke, Schülerin/ Oasenmacherin STADTOASEN ROSENHEIM 
 und weitere Oasenmacherin  
 Jan Weber-Ebnet, Dipl.Ing. Architekt 
  
  
Unkosten Beitrag für Material und Mittagessen/ Getränke: 10,00€ 
   
  
Infos zum Projekt www.stadtoasen.org 
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   Jugend macht Stadt 
   Ansätze, Methoden und außerunterrichtliche Projekte in der Praxis 
 
 Zweitägige Fortbildung am 10. und 11. Oktober 2013 
 Hardenberg-Gymnasium,  
 Kaiserstraße 92,  90763 Fürth 
 
Ablauf Donnerstag, 10. Oktober 2013 
14:00 Ankommen, Kaffee 
 
14:30 Begrüßung 
 Ziele und Arbeitsweise der LAG Architektur und Schule 
 
15:00 Beteiligung von Jugendlichen an der Stadtentwicklung  
 - Unterrichtsprojekte 
 - öffentliche Beteiligungsverfahren  
 - Jugend macht Stadt 
 
16:30 – 18:00 Planspiel - Konzeptentwicklung     
 - Talente, Wünsche und Ideen sammeln   
 - Funktionskonzept entwickeln   
 - Präsentation, Erfahrungsaustausch   
 
 
 Freitag, 11. Oktober 2013 
09:30 Ankommen, Kaffee 
 
10:00 Modellbauwerkstatt   
 - Atmosphäre, räumliche Gestaltung    
 - Präsentation  
 
12:00 Mittagspause  
 
12:45 Planspiel - Umsetzungsschritte   
 - Organisation, Abstimmung, Aufgaben   
 - Ausblick Umsetzung (Hürden, Probleme Fragen, Antworten, Ideen) 
 
14:00 Kaffeepause 
 
14:30 – 15:30 Projekte, Ausblick 
 - Diskussion, Gespräche  
 - Praktische Fragen zu eigenen Projektideen 
 
16:30 Bauaktion vor Ort im öffentlichen Raum  
 Spontanes Bauen und räumliches Gestalten mit Einfachmaterialien  
 
18:00 Präsentation (ggf. mit Presse)   
 gemeinsamer Ausklang an der improvisierten Bar  
 Abbau 
 
Durchführung Yvonne Janke, Schülerin/ Oasenmacherin STADTOASEN ROSENHEIM 
 Jan Weber-Ebnet, Dipl.Ing. Architekt, 
   
Unkosten Beitrag für Material: 10,00€  
 
Übernachtung: Bei der Buchung ist Ihnen gerne behilflich:  
 Kerstin Popp, Hardenberg-Gymnasium, kjp@artur-design.de 
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   Anmeldung 
 
   Jugend macht Stadt 
   Ansätze, Methoden und außerunterrichtliche Projekte in der Praxis 

   
E-Mail   jan.weber-ebnet@urbanes-wohnen.com  
 
Post  Jan Weber-Ebnet 
   Zeppelinstrasse 57 
   81669 München 
 
 

   Hiermit melde ich mich verbindlich zur Lehrerfortbildung der LAG an: 
   (bitte ankreuzen) 

 
 O  am 01.07.2013 in Rosenheim  (Anmeldeschluß: 23. Juni 2013) 
 O  am 10. und 11. Oktober in Fürth (Anmeldeschluß: 24. Juli 2013) 
 

   Ich bestätige, dass für Verbrauchsmaterialien und Mittagessen    
   (nur Rosenheim) ein Beitrag von 10,00 € anfällt, der zu Beginn der Fortbildung 
   eingesammelt wird. 

 
 

 
Name:  ……………………………………………………………………… 
 
 

 
Schule, Fach: ……………………………………………………………………… 
 
 

 
Ort, Datum: ……………………………………………………………………… 
 
 

 
Unterschrift: ……………………………………………………………………… 

 
 
    
    
 
   Eine Bestätigung der Anmeldung erhalten Sie per E-Mail. 
   - Rosenheim: am 24.06.2013 
   - Fürth: 26.07, 2013 




